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Bericht über die Arbeit der Nationalen Armutskonferenz im Jahr 2008 

 

 

Delegiertenversammlungen 

Die nak führte im Jahr 2008 zwei Delegierten-Konferenzen durch. Am 28. Mai wurde Dr. Wolfgang Gern 

erneut zum Sprecher und Erika Biehn wieder zur stellvertretenden Sprecherin gewählt. Die nak verab-

schiedete insbesondere eine Position zum Entwurf des 3. Armuts- und Reichtumsberichts und traf Vor-

bereitungen für die Diskussion über den Bericht. Erste Schritte zur Vorbereitung des Europäischen Jahres 

2010 wurden eingeleitet. 

Am 16. Oktober wurden insbesondere Themen der Kinderarmut, des Regelsatzsystem und der  neuen 

Beschlüssen in der europäischen Armutspolitik diskutiert. Die nak nahm Berichte über die Probleme 

innerhalb der Bundesarbeitsgemeinschaft der Erwerbslosen- und Sozialhilfeinitiativen e.V. mit Sorge zur 

Kenntnis. Berichte von der Generalversammlung des European Anti-Poverty Network mit dem Schwer-

punkt des Europäischen Jahres zur Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung wurden erstattet. 

Schließlich wurden Vorbereitungen für das 3. Nationale Treffen der Menschen mit Armutserfahrungen 

getroffen. 

 

 

Armuts- und Reichtumsberichterstattung / Nationaler Strategiebericht 

Aufbauend auf der in der Delegiertenversammlung verabschiedeten Position beteiligte sich die nak so-

wohl am Anhörungsverfahren der Bundesregierung zu den Berichten als auch an der öffentlichen Dis-

kussion. Es wurden dazu mehrere Pressemeldungen veröffentlicht, Radiointerview gegeben sowie Me-

dienanfragen beantwortet. 

Gemeinsam mit der Niedersächsischen Armutskonferenz führte die nak am 16. September mit etwa 100 

Teilnehmenden  in Hannover die bisher einzige bundesweite Fachtagung zum 3. Armuts- und Reich-

tumsbericht durch. Staatsekretär Lersch-Mense (BMAS) vertrat dabei die Position der Bundesregierung. 

Die Niedersächsische Armutskonferenz forderte dabei einen Armuts- und Reichtumsbericht auch in Nie-

dersachsen. 
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Bei der Abschlussveranstaltung der Tagungsreihe ForTeil am 11. Nov. 2008 wirkten mehrere Delegierte 
der nak auf den verschiedenen Podien mit.  
 

 

Einbezug von armen Menschen in die politische Diskussion 

Die nak wertete das 3. Nationale Treffen der Menschen mit Armutserfahrungen, das im Oktober 2007 

stattfand, aus. Viele Ergebnisse wurden in einer weiteren Schrift zum Thema Partizipation festgehalten. 

(Veröffentlichung steht bevor.) Über die nak wurde die Teilnahme von sechs armen Menschen aus 

Deutschland am 7. Europäischen Treffen von Menschen mit Armutserfahrungen im Mai 2008 in Brüssel 

organisiert, das diesmal unter der Leitung der slowenischen Ratspräsidentschaft stand. Am 10. Dezem-

ber wurde von der nak in Berlin das 3. Nationale Treffen der Menschen mit Armutserfahrungen mit etwa 

50 direkt von Armut betroffenen Menschen durchgeführt. (Tagungsdokumentation folgt) Arme Men-

schen sollten dabei insbesondere ihre Erwartungen an das Europäische Jahr 2010 formulieren. 

 

 

Mitarbeit im European Anti-Poverty Network 

Die nak arbeitete in verschiedenen Gremien des European Anti-Poverty Networks (EAPN) mit. Dort wur-

den insbesondere Positionen im Konsultationsverfahren der EU-Kommission zur Strategie der aktiven 

Eingliederung, zur Überarbeitung der Sozialagenda und zur Weiterentwicklung der Armutspolitik durch 

die Offene Methode der Koordinierung  diskutiert. Sieben Delegierte der nak nahmen an der General-

versammlung von EAPN im September in Varna (Bulgarien) teil. Ein Schwerpunkt war die Vorbereitung 

des Europäischen Jahres zur Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 
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